
Seit vielen Jahren setzt sich die  
BmU für gerechte und transparente  
Fernwärme-Preise ein. 

Im Februar 2017 hatte sich innogy (RWE) in  
einem Kartellverfahren verpflichtet, 12,3 Millionen 
an die Kunden in 2016 und 2017 zurückzuzahlen. 
Nun holt innogy offenbar den entgangenen Ge-
winn nach.

Viele Fernwärmekunden haben sich aufgrund 
ihrer Abrechnung an die BmU gewandt.   
In uns vorliegenden Fällen ist der Grundpreis  
von 2017 nach 2018 um 74% gestiegen  
(von 26,69 €/kW auf 46,56 €/kW netto) und der 
Arbeitspreis um 9%  
(von 6,1148 Cent/kWh auf 6,674 Cent/kWh netto. 
Je nach Vertrag kann dies unterschiedlich sein). 

Da innogy zu den alten Grundpreisen zurück- 
gekehrt ist (vgl. 2011-2015), die von der Kartell- 
behörde überprüft und als missbräuchlich  
festgestellt worden waren, sollte erneut offen- 
kundig ein Missbrauch vorliegen. 

Was kann getan werden? 

•	 Widersprechen Sie bei innogy der Preiser- 
höhung und zahlen Sie nur unter Vorbehalt 
der Nachprüfung insbesondere durch die 
Kartellbehörde.  

•	 Arbeiten Sie mit in unserer Arbeitsgruppe  
für gerechte Fernwärmepreise mit. 

•	 Unterstützen Sie die von der BmU initiierte 
umseitige Unterschriftenaktion, in der die  
Kartellbehörde aufgefordert wird, das  
Verfahren wegen Preiswuchers gegen innogy 
wieder aufzunehmen.  
Bitte sammeln Sie auch die Unterschriften 
Ihrer Nachbarn ein. Achten Sie bitte dabei 
immer auf den Datenschutz! 

•	 Wenden Sie sich auch selber an die Kartell-
behörde und fordern Sie diese direkt auf, die 
Preisgestaltung von innogy unter die Lupe  
zu nehmen.  
(Eine Vorlage dazu finden Sie unter  
www.bmu-erkrath.de)

Weitere Informationen über den Stand des Kampfes für gerechte Fernwärmepreise finden Sie unter:  
www.bmu-erkrath.de/Stadtentwicklung/Fernwaerme

AKTION  FÜR GERECHTE FERNWÄRMEPREISE



bmu-erkrath.de

Bürger mit Umweltverantwortung - unabhängige Wählergemeinschaft e.V.  –  Kontakt: bmu@bmu-erkrath.de

UNTERSCHRIFTENAKTION:  FÜR GERECHTE FERNWÄRMEPREISE IN HOCHDAHL
 

 
Ich fordere die Kartellbehörde auf, das Verfahren gegen innogy wegen Preiswuchers bei der Fernwärme in 
Hochdahl (40699 Erkrath-Hochdahl) für die Jahre 2018 und folgende Jahre umgehend wieder aufzunehmen 
und für eine marktgerechte und offen nachvollziehbare Preisstruktur des Unternehmens im Sinne  
der Verbraucher zu sorgen.
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Adresse UnterschriftName, Vornamex1

X1  Bitte ankreuzen, falls Sie bereit sind, aktiv (!) in einer Arbeitsgruppe für gerechte und transparente Fernwärmepreise mitzuwirken.

Die Datenschutzerklärung habe ich zur Kenntnis genommen. Außer zum Zwecke der Weiterleitung an die Kartellbehörde darf die 
Unterschriftenliste nicht veröffentlicht werden.

Haben Sie vielen Dank  
für Ihre Mithilfe,  
bitte senden Sie diese Liste an: 

Gestalte Erkrath mit uns.
Du kannst es.   
Du machst es.

sowiedu – BmU

 NICHT NUR  
 DICKE BACKEN –  
 MACHEN 

(zur Weiterleitung an die Kartellbehörde)

BmU, c/o B. Osterwind 
Bergstraße 13 
40699 Erkrath


